
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes 
sowie durch Fördermittel der Stadt Chemnitz.
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Partner:innen 
für kreative und 
partizipative Vorhaben 
am PURPLE PATH 
gesucht
Aufruf für Vermittlungsvorhaben am PURPLE PATH 

Jetzt informieren und bewerben

Alle Informationen zum Aufruf, zu den 
einzureichenden Unterlagen und zur  
Online-Bewerbung finden Sie unter: 
purple-path.de/aufruf-vermittlung

https://purple-path.de/aufruf-vermittlung/
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Partner:innen 
für kreative und 
partizipative Vorhaben 
am PURPLE PATH 
gesucht   
Aufruf für Vermittlungsvorhaben am PURPLE PATH 

Der Kunst- und Skulpturenweg PURPLE PATH mit 49 Kunstwerken 
internationaler, nationaler und regionaler Künstler:innen verbindet 
38 Kommunen mit Chemnitz. Er entfaltet sich in Mittelsachsen, 
dem Erzgebirge und dem Zwickauer Land. Werke international 
renommierte Künstler:innen wie James Turrell, Alice Aycock, Leiko 
Ikemura oder Tony Cragg, sowie von Künstler:innen aus der Region 
wie Jana Gunstheimer, Frank Maibier und Jan Kummer können am 
PURPLE PATH entdeckt werden. Im öffentlichen Raum erzählen die 
Skulpturen regionale Geschichten von Bergbau, Textilindustrie, 
Kunsthandwerk, sozialen Beziehungen, Transformation und 
Innovation aus künstlerischer Perspektive. 

Die Skulpturen und Installationen bieten zahlreiche 
Anlässe und Möglichkeiten für Vermittlungsformate und 
kreative Auseinandersetzungen: interdisziplinär, ko-kreativ 
und für die Zusammenarbeit zwischen Kommunen in der 
Kulturhauptstadtregion. Der Kunst- und Skulpturenweg PURPLE 
PATH lädt dabei zur Reflexion, kreativer Auseinandersetzung und zu 
vielfältigen Formen der Begegnung ein. 

Um die zahlreichen Impulse des PURPLE PATH in inspirierende 
Vermittlungsangebote (Reflexions-, Begegnungs- und 
Kreativformate) zu übersetzen, sucht die Kulturhauptstadt 
Europas Chemnitz 2025 gGmbH motivierte und fachlich 
kompetente Partner:innen für die Entwicklung und Umsetzung 
von Vermittlungskonzepten. 

Ziel ist es vor allem, den Kunst- und Skulpturenweg auf lebendige 
und interessante Weise den Menschen der Region zugänglich zu 
machen und somit neue Möglichkeiten für kulturelle Teilhabe und 
gemeinschaftliches Engagement in den Kommunen zu schaffen. 

Dabei verstehen sich die Kunstwerke des PURPLE PATH als 
Ausgangspunkt für facettenreiche kulturelle Betätigung. Ein 
zentrales Anliegen ist es, die Kunstwerke und die mit ihnen 
verbundenen Themen praxisnah und in spannenden Formaten an 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senior:innen und Communities 
zu vermitteln sowie den generationenübergreifenden Dialog und 
Austausch zu fördern. Klassische Führungs- oder Vortragsformate 
spielen dabei eine untergeordnete Rolle.  
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In einem dreistufigen Verfahren werden sechs regionale 
Partner:innen gesucht, die Vermittlungsvorhaben in jeweils einem 
von sechs regionalen Clustern koordinieren. Dabei arbeiten sie 
eng mit den 38 Kommunen der Kulturhauptstadtregion und mit 
lokal verankerten Akteur:innen aus Vereinen, Makerhubs, Kultur- 
und Bildungsinstitutionen sowie weiteren Engagementstrukturen 
zusammen. Besonders förderfähig sind Vorhaben, die eine 
langfristige Wirkung entfalten, regionale Strukturen stärken und als 
Modell für weitere Cluster dienen können. 

Jeder der sechs Cluster des PURPLE PATH umfasst 7 bis 10 
Kunstwerke. Pro Cluster ist ein Partner für die Umsetzung 
kulturvermittelnder Maßnahmen verantwortlich. Innerhalb des 
Aktionszeitraums entwickeln und realisieren die Partner:innen für 
alle Werke eines Clusters Vermittlungsangebote.  

Für jedes der Vorhaben wird eine 12-monatige Finanzierung, 
beginnend ab Januar 2027 pro Partner:in und Cluster 
bereitgestellt. Eine Eigenfinanzierung wird nicht vorausgesetzt. 
Abschlagszahlungen innerhalb des Zeitraums sind möglich. Der 
Umfang jeder Einzelfinanzierung richtet sich nach Umfang und 
Qualität der Konzepte. 

Frist für die Einreichung einer Willensbekundung: 27.09.2026. 

Anhang: PURPLE PATH Cluster inkl. Übersicht der Kunstwerke sowie 
Übersicht der Makerhubs in der Kulturhauptstadtregion

Verfahren und einzureichende Unterlagen  

Das Verfahren 

Maßgeblich ist, dass Kunstwerke, Kommunen und Partner:innen 
zusammenpassen. Daher erfolgt die Auswahl in einem dreistufigen 
Verfahren. Ziel ist es, geeignete Partner:innen zu identifizieren und 
gemeinsam tragfähige, regional verankerte Konzepte für die Cluster 
zu entwickeln und umzusetzen. 

Die Mitarbeitenden der Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 
gGmbH stehen in diesem Prozess beratend und unterstützend  
zur Seite. 

1. Stufe:	 Einreichung einer Willensbekundung
Zeitraum: 04.09. – 27.09.2026

2. Stufe:	 Konzepteinreichung 
Zeitraum: 06.10. – 08.11.2026 

3. Stufe:	 Finalisierung von Konzept und Budget in 
Zusammenarbeit mit der Kulturhaupstadt  
Europas Chemnitz gGmbH
Zeitraum: 17.11. – 30.11.2026 
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1. Stufe: Einreichung einer Willensbekundung 

In der ersten Phase reichen potenzielle Partner:innen eine 
Interessensbekundung ein. Eine Bewerbung ist für ein oder mehrere 
Cluster möglich.  

Einzureichende Unterlagen  

•	 Motivationsschreiben max. 2.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 

•	 Organisationsprofil: Gründungsjahr, Anzahl der haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden, Ziele und Aufgaben 

•	 Dokumentation von drei durchgeführten Referenzprojekten 
(max. 1 Seite pro Projekt) 

•	 Angabe des Clusters 

•	 Ideenskizze für das Cluster, aus der erste Überlegungen, 
Herangehensweisen und lokale Partner hervorgehen (max. 2.500 
Zeichen inkl. Leerzeichen, kein ausformuliertes Konzept)  

Wer kann sich als Partner:in bewerben?  

•	 Vereine, wie z.B. Kultur-, Heimat-, Knappschaftsvereine, 
Sportvereine, soziokulturelle Zentren sowie Kultur-, 
Bildungsinstitutionen  

•	 Öffentlich finanzierte und verwaltete Einrichtungen der 
Kulturarbeit, die von Städten, Gemeinden oder Landkreisen 
getragen werden sowie gGmbHs 

•	 Mit Erfahrungen in den Bereichen: kulturelle Bildung, 
Vermittlung, Bildung, Pädagogik 

•	 Bewerbende müssen ihren Sitz in Chemnitz oder der 
Kulturhauptstadtregion haben,  

•	 Nicht zur Einreichung berechtigt sind Unternehmen und 
Einzelpersonen. 

Die Auswahl in der ersten Stufe erfolgt auf Grundlage der 
folgenden Punkte: 

•	 Motivation 

•	 Personalressourcen 

•	 Regionale Vernetzung 

•	 Erfahrungen bei der Veranstaltungsumsetzung 

•	 Ideenskizze inkl. Herangehensweise 

Die Willensbekundung ist bis zum 27.09.2026 einzureichen.  
Diese wird von einem Fachbeirat gesichtet und bewertet.  
Die Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 gGmbH informiert 
die Bewerber:innen bis zum 06.10.2026 über das Ergebnis der 
ersten Stufe und lädt anschließend ausgewählte Partner:innen zur 
Konzepteinreichung ein. 
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2. Stufe: Konzepteinreichung 

Auf Grundlage der eingereichten Unterlagen lädt die 
Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 gGmbH ausgewählte 
Partner:innen ein, für einen Cluster ein Vermittlungskonzept mit 
zwei beispielhaften Vermittlungsvorhaben einzureichen. Vor Beginn 
der zweiten Stufe werden alle ausgewählten Partner:innen zu 
einem gemeinsamen Termin eingeladen, bei dem das kuratorische 
Narrativ sowie die thematischen Bezüge der Kunstwerke vorgestellt 
und eingeordnet werden. Das Konzept soll die Zielgruppen sowie 
die geplanten Methoden der Partizipation und kulturellen Bildung 
erläutern und macht diese anhand konkreter Vorhaben greifbar. 
Um eine zeitnahe Umsetzung zu ermöglichen, sollten das Konzept 
als auch die Einzelvorhaben in Inhalt, Zeitplan und Budgetierung 
detailliert ausgearbeitet sein. Von besonderem Interesse sind 
Vorhaben, die die lokale Bevölkerung, Kinder und Jugendliche, 
Familien sowie Senior:innen und Communities adressieren. Die 2. 
Stufe des Aufrufs und die Erstellung der geforderten Unterlagen 
wird mit 500 Euro netto unterstützt. 

Einzureichende Unterlagen 

•	 Vermittlungskonzept: Zielgruppe(n), methodische 
Vorgehensweise, Partizipationsmethoden, Beschreibung der 
interkommunalen Zusammenarbeit, eingebundene Akteure, 
Meilensteinplanung  

•	 Zwei konkrete Einzelprojekte  

•	 Geplantes Gesamtbudget aller Maßnahmen im Cluster mit 
Kostenaufschlüsselung 

•	 Wo möglich, sind Makerhubs (siehe Anhang) und das UNESCO-
Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří einzubeziehen. 

Die Auswahl in der zweiten Stufe erfolgt auf Grundlage der 
folgenden Punkte: 

•	 Partizipation der Zielgruppe 

•	 Teilhabe 

•	 Umsetzbarkeit 

•	 Originalität und Einbezug der Kunstwerke 

•	 Kooperationen und langfristige Wirkung 

Die Konzepte und Budgets sind vom 06.10. bis 08.11.2026 
einzureichen. Die finale Auswahl der Partner:innen erfolgt durch 
einen Fachbeirat gemeinsam mit der Kulturhauptstadt Europas 
Chemnitz 2025 gGmbH bis zum 16.11.2026.

https://www.montanregion-erzgebirge.de/
https://www.montanregion-erzgebirge.de/
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3. Stufe: Finalisierung von Konzept, Budget und weiteres Vorgehen 

Die Auswahl als Finalist:in markiert den Beginn eines gemeinsamen 
Entwicklungsprozesses. In enger Zusammenarbeit mit der 
Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 gGmbH werden vom 
17.11. bis 30.11.2026 die eingereichten Vorhaben hinsichtlich 
ihrer regionalen Passung, Umsetzbarkeit und angestrebten 
Wirkung weiterentwickelt und geschärft. Weiterhin werden die 
geplanten Budgets sowie Verfahren zur Dokumentation und 
Wirkungserfassung gemeinsam abgestimmt. Der Vertragsschluss 
erfolgt im Dezember 2026. 

Im Umsetzungszeitraum sind im Rhythmus von drei Monaten 
Projekttreffen mit der Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 
2025 gGmbH und weiteren Partner:innen geplant. Diese bieten 
Raum für Vernetzung, Wissensaustausch, kollegiale Beratung 
und die gemeinsame Reflexion von Herausforderungen und 
Gelingensbedingungen. Ziel ist es, Erkenntnisse unmittelbar in die 
laufenden Vorhaben einfließen zu lassen, voneinander zu lernen und 
die Qualität der Projekte gemeinsam weiterzuentwickeln. 

Finanzierung und Zeitrahmen  

•	 Für alle Cluster zusammen stehen bis zu 208.000 Euro netto 
über den Zeitraum von 12 Monaten zur Verfügung.  
Die individuelle Verteilung erfolgt aufgrund der in Phase drei 
abgestimmten Vermittlungskonzepte und Budgets.  

•	 Umsetzungszeitraum: Januar – Dezember 2027 

•	 Zu den finanzierbaren Ausgaben gehören Personal-, Sach- und 
Honorarausgaben, die in unmittelbarem Zusammenhang mit 
dem Vorhaben stehen. Es sind die Vorgaben des TV-L sowie des 
Sächsischen Reisekostengesetzes zu beachten.  Ausgaben für 
Verpflegung bedürfen der Absprache mit der Kulturhauptstadt 
Europas Chemnitz 2025 gGmbH. Es sind die Grundsätze der 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit zu beachten. 

•	 Ein Eigenanteil wird nicht vorausgesetzt. 

•	 Abschlagszahlungen sind innerhalb der Projektlaufzeit möglich. 

•	 Kommerzielle Projektideen, Investitionen in Privatbesitz und 
Projekte, die vorrangig Einzelinteressen dienen, können nicht 
unterstützt werden. 

•	 Die Umsetzung von Projekten außerhalb der 
Kulturhauptstadtregion sind ausgeschlossen.   

•	 Projekte sollen möglichst niedrigschwellig umgesetzt werden. 
Die Erhebung von Eintrittsgeldern und Teilnahmegebühren 
bedarf der Absprache mit der KHS gGmbH.
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Zeitschiene 

04.09. – 27.09.2026	 1. Stufe Einreichung der 
Willensbekundung

28.09. – 04.10.2026	 Sichtung und Bewertung der 
Willensbekundungen durch den 
Fachbeirat

06.10.2026	 Benachrichtigung der Partner:innen zur 
Einreichung von Konzepten

06.10. – 08.11.2026	 2. Stufe Einreichung des Konzeptes, 
Budgets und der Meilensteinplanung

08.10.2026	 Für alle Konzept einreichenden 
Partner:innen: kuratorische Einordnung 
des Purple Path durch Alexander Ochs

09.11. – 15.11.2026	 Sichtung und Bewertung der Konzepte 
durch den Fachbeirat

16.11.2026	 Bekanntgabe der Finalisten

17.11. – 30.11.2026	 Finalisierung von Konzept und Budget in 
Zusammenarbeit mit der KHSgGmbH

Anfang Dezember 2026	 Vertragsschluss

Januar 2027	 Auftakttreffen aller Partner:innen
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Cluster 1

Andreas Schmid 
Farbfeld Chemnitz 
Chemnitz

Johann Belz 
Klapperbrunnen 
Chemnitz

Daniel Buren 
7 Farben für einen 
Schornstein / Sept 
Couleurs pour une 
cheminée 
Chemnitz

Eberhard Göschel 
Cora, Mabel 
Chemnitz

Michael Morgner 
Reliquie Mensch 
Chemnitz

Gregor Torsten 
Kozik & Frank 
Maibier 
Gedenken 
Chemnitz

morePlatz 
EUROPA 
Chemnitz

Hans Peter Kuhn 
lights light 
Chemnitz

Osmar Osten 
Oben-Mit 
Chemnitz

Cluster 2

Stijn Ank 
Endless Column 
Hainichen

Jeffrey James 
Cumulus 
Mittweida

Frank Maibier 
Ornamente 
Lichtenau

Via Lewandowsky 
Fernsehen / Alle 
Wetter 
Burgstädt

Kris Martin 
Good Luck 
Wechselburg

Arthur Heinrich 
Lippert 
Arbeit unser Segen 
Quell 
Frankenberg

Leiko Ikemura 
Usagi Greeting (180) 
Niederwiesa

Karolin Schwab 
My Floating Home 
Niederwiesa

Tanja Rochelmeyer 
Glance 
Flöha

Cluster 3

Jana Gunstheimer 
dingenunner 
dingenauf 
Zwickau

Monika Sosnowska 
Ghosts 
Callenberg

Iskender Yediler 
Ohne Titel (ESDA) 
Lichtenstein/Sa.

Gabriela Oberkofler 
Labor einer 
Streuobstwiese 
Limbach-Oberfrohna

Hoda Tawakol 
Delicious Monster 
Limbach-Oberfrohna

Rotmilan 
Twisted Peek 
Oberlungwitz

Caroline Mesquita 
Motorbike / Medusa 
Motorbike 
Hohenstein-
Ernstthal

Cluster 4

Christina Doll 
Engel + Bergmann 
Hohndorf

Jeppe Hein 
Modified Social 
Bench for Jahnsdorf 
#1 
Jahnsdorf

Diverse Künstler 
Annaberger Impuls I 
Lugau

Maruša Sagadin 
Schnelle Beine 
(Marjetka); 
Schlechte Laune 
ohne Kiosk und 
Küche (Juliana) 
Neukirchen/
Erzgebirge

James Turrell 
Beyond Horizons 
2025 
Oelsnitz

Leunora Salihu 
Bogen 
Stollberg

Jan Kummer 
Heimat Ensemble II 
Gersdorf

Cluster 5

Redford 
architectural fabrics 
Braided Journey 
Annaberg-Buchholz

Olaf Holzapfel 
Zwei in ein ander 
Gewobene 
Amtsberg

Carl Emanuel Wolff 
Wildschweine 
Ehrenfriedersdorf

Friedrich Kunath 
Include Me Out 
Thalheim

Nevin Aladağ 
Color Floating 
Zwönitz

Bettina Pousttchi 
42 Tage 
Schwarzenberg

Tony Cragg 
Stack 
Aue-Bad Schlema

Sean Scully 
Coin Stack 2 
Schneeberg

Uli Aigner 
One Million, Items 
3501, 3502 
Lößnitz

Cluster 6

Axel Anklam 
Inside 
Augustusburg

Corina Gertz 
Das abgewandte 
Portrait 
Marienberg

Gregor Gaida 
Polygonales Pferd II 
Oederan

Diverse Künstler 
Annaberger Impuls II 
Oederan

Jay Gard 
Plywood 
Olbernhau

Michael Sailstorfer 
Fließgleichgewicht 
Zschopau

Wilhelm Mundt 
Trashstone 689 
Freiberg

Alice Aycock 
Twister Again 
Seiffen

Makerhubs

Die Makerhubs sind wich-
tige Orte für Vernetzung, 
kreativen Austausch und 
Betätigung. Neun Makerhubs 
in Chemnitz und der Kultur-
hauptstadtregion sind wäh-
rend des Kulturhauptstadt-
jahres zu Orten geworden, an 
denen voneinander gelernt 
und gemeinsam Neues er-
schaffen wird. Hier treffen 
Gestalter:innen, Handwer-
ker:innen und Macher:innen 
aufeinander.  

Stadtwirtschaft 
Chemnitz 
stadtwirtschaft.org

Lehngericht 
Augustusburg 
aufweiterflur.org/
festspielhaus

Kulturnetzwerk UW Etzdorf 
Etzdorf 
uw-etzdorf.de

ESCHE LAB 
Limbach-Oberfrohna 
esche-museum.de

Lößnitz MAKERS 
Lößnitz 
loessnitz-makers.de

Werkbank 32 
Mittweida 
teleskopeffekt.de/faqs/
werkbank32

NETZ-Werk 
Neukirchen/Erzgeb. 
netzwerk-neukirchen.de

Kulturwerk 
Schneeberg 
kulturwerk-schneeberg.de

Buntspeicher 
Zwönitz 
buntspeicher.com

ChemnitzChemnitz

Erzgebirgsregion Erzgebirgsregion 
Flöha- und ZschopautalFlöha- und Zschopautal

Silbernes ErzgebirgeSilbernes Erzgebirge

Klosterbezirk AltzellaKlosterbezirk Altzella

SachsenkreuzSachsenkreuz

Land des Roten PorphyrLand des Roten Porphyr

Schönburger Schönburger 
LandLand

Zwickauer LandZwickauer Land

Tor zum ErzgebirgeTor zum Erzgebirge

WesterzgebirgeWesterzgebirge

Zwönitztal- Zwönitztal- 
GreifensteinregionGreifensteinregion

Annaberger LandAnnaberger Land

C2C2

C3C3 C4C4

C5C5

C6C6C1C1

Anhang: Übersicht der Cluster 

https://www.stadtwirtschaft.org/de/
https://www.aufweiterflur.org/festspielhaus
https://www.aufweiterflur.org/festspielhaus
https://uw-etzdorf.de/
https://www.esche-museum.de/
https://www.loessnitz-makers.de/
https://www.teleskopeffekt.de/faqs/werkbank32/
https://www.teleskopeffekt.de/faqs/werkbank32/
https://netzwerk-neukirchen.de/
https://kulturwerk-schneeberg.de/
https://buntspeicher.com/

